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Stellenprofil und Ausschreibung einer 0,5 Pfarrstelle im Bereich der Ev. Jugend 

im Kirchenkreis Kirchhain 

 

Der Kirchenkreis Kirchhain sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den vielfältigen 

Aufgabenbereich der Kinder- und Jugendarbeit eine*n Kreisjugendpfarrer*in (m/w/d) mit 

einem Stellenanteil von 0,5 Pfarrstellen. Die Stelle ist auf den laufenden Pfarrstellenplan des 

Kirchenkreises ausgerichtet und zunächst bis zum 31.12.2031 befristet. Die Aufgaben des 

Kreisjugendpfarramts sind vor allem die Begleitung von Ehren- und Hauptamtlichen im 

Bereich der Ev. Jugend im Kirchenkreis Kirchhain (EJKK).  

Diese hat folgende Struktur:  

 
Personal: Aktuell sind in der EJKK etwa 3,5 Stellen für Jugendreferent*innen 
vorgesehen und besetzt. 
 
Ort: Zentraler Arbeitsplatz für die Evangelischen Jugend ist das Jugendbüro im 
Steinweg in Kirchhain mit großem Materiallager. Dort kann ein Arbeitsplatz für die 
Pfarrperson eingerichtet werden. 
 
Arbeitsweise: Die Angebote der EJKK teilen sich in zwei Kernbereiche auf. Zum einen 
die Durchführung von regelmäßigen Angeboten und zum anderen Freizeiten und 
Feriengestaltung.  
Die regelmäßigen Angebote werden vor allem auf der Ebene der Kooperationsräume 
gedacht. Jedem Kooperationsraum ist eine hauptamtliche Person aus dem Kreis der 
EJKK zugewiesen, die dort entsprechenden Angebote gestalten kann und Kontakt zu 
den Kirchengemeinden hält. 
Ein großes Stundenkontingent der Jahresarbeitszeit wird für mehrtägige Angebote in 
den Sommer- und Herbstferien genutzt. Besonders hervorzuheben sind dabei die 
Sommerfreizeiten ins europäische Ausland und die Durchführung des Münchhausen-
Camps im Bereich des Kirchenkreises.  

 
Unterstützung durch die EJKK: Neben den Jugendreferent*innen gibt es aktuell zwei 
Pfarrpersonen aus dem Kirchenkreis, die eine Beauftragung für die Kreisjugend haben. 
Einige der Aufgaben die künftig von der neu eingerichteten Pfarrstelle übernommen 
werden sollen, wurden bisher durch diese Beauftragungen abgedeckt. Diese 
Beauftragungen sollen nicht durch die Schaffung der Kreisjugendpfarrstelle aufgelöst 
werden, jedoch wird sich das Profil verändern. Wie das konkrete Aufgabenfeld dieser 
Beauftragung zu definieren ist, wird in Absprache mit der stelleninhabenden Person 
verabredet.  
Darüber hinaus gibt es den Kreisjugendausschuss (KJA), der sich in jedem Quartal des 
Jahres trifft. Dort können Haupt- und Ehrenamtliche zu vorher angekündigten Themen 
in Austausch kommen. 
Die Jugendvertretung des Kirchenkreises wird aktuell neu aufgestellt, soll künftig aber 
wieder jungen Menschen im Kirchenkreis die Stimme geben, die sie verdienen.  

 
 

Das Aufgabenprofil – die zwei Schwerpunkte: 
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¼ “verwaltungsspezifische” Stelle  
- Leitung des Teams als Fachvorgesetzte/r mit Weisungsbefugnis in fachlicher 

Hinsicht. Teilnahme und Begleitung der monatlichen Dienstbesprechungen, 
Mitsprache bei der Planung und Nutzung von Personalstunden. 

- Jährliche Personalentwicklungsgespräche mit den hauptamtlichen 
Mitarbeiter*innen. 

- Haushaltsverantwortung für den Bereich der Jugendarbeit. Anmeldung von 
Haushaltsmitteln, Kommunikation mit den Kirchenkreisamt, Unterstützung bei der 
Abrechnung von Projekten. (Geschäftsführung)  

- Vertretung der EJKK in (über)regionalen Gremien. (Pfarrkonferenz/ Synode/ KJA) 
- Vertretung der EJKK auf landeskirchlicher Ebene. (Fachkonferenz der Leitenden in 

der Jugendarbeit der EKKW)  
- Beantragungen von Drittmitteln durch Durchführung regionaler Angebote. 

 
¼ “pädagogisch-theologisch” Stelle bzw. eigene Projekte in der Kinder- und Jugendarbeit  

- Förderung der religionspädagogischen Qualität der Jugendarbeit durch 
Praxisberatung oder Planung von Seminaren, Projekttagen oder Schulungen 

- Planung und Vorbereitung eines übergeordneten Konzepts für Konfi-Arbeit im 
Kirchenkreis in Kooperation mit der Jugendarbeit und Ehrenamtlichen. 

- Unterstützung und Präsenz in theologisch-pädagogischen Belangen bei einzelnen 
größeren Projekten der Jugendarbeit (Jugendgottesdienste/ Ehrenamtsbegleitung)  

- Seelsorgerliche Begleitung des Teams und ggf. Organisation von Beratung/ 
Fortbildung/ Supervision, sollte dies notwendig sein. 

- Begleitung und Durchführung von Angeboten für Kinder- und Jugendlichen nach 

eigenem Interesse. 

 

Das wünschen wir uns:  

- Eine Person mit Herz für die kirchliche Kinder- und Jugendarbeit. 

- Eine Person mit Lust auf die Arbeit im Team. 

- Die Bereitschaft sich mit den unterschiedlichen Bedürfnissen und Gegebenheiten 

der Region auseinanderzusetzen (Stadt/Land, theologische Prägungen, 

Infrastruktur). 

- Bereitschaft zur Beschäftigung mit rechtlichen und finanziellen Gegebenheiten, die 

den Bereich der evangelischen Jugend betreffen. 

- Eine Person mit dem Bewusstsein für die große Relevanz von kirchlicher 

Jugendarbeit und den damit verbundenen Herausforderungen. 

Wenn Sie Interesse an der ausgeschriebenen Stelle haben, sich aber noch Fragen ergeben, 

dann melden sie sich gerne bei den Kreisjugendpfarrern: Pfr. Konrad Draude 

(konrad.draude@ekkw.de) oder Pfr. Dr. Matthias Franz (matthais.franz@ekkw.de), der EJKK 

(ejkk@ekkw.de) oder dem Dekan Jens Heller (dekanat.kirchhain@ekkw.de)  

 

 

Bewerbungen sind bis zum 31.12.2025 an das Landeskirchenamt, Referat 

„Personalverwaltung Theologisches Personal“ zu richten.  

Es wird um eine Bewerbung per E-Mail gebeten: pers.theologen.lka@ekkw.de  
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